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Wien, am 20~ Juli 1976 
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t976 ~f'" 2 3 
4.U ~Z6J~j 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 
J'[ro 526/J-NR/76, betreffend die Errichtung einer Handels-· 
schule und Handelsakao.emie des Bundes in Wien 220' Stadlau'l 
die die Abgeordneten Dro~uBINEK, DroGRUBER, DroBAUER und 
Genossen am 23 .. Juni 1976 an mich richteten, beehre ich 
mich wie folgt zu beantworten: 

ad '1) 

Die schriftliche Anfragebeantwortung vom 
4 .. Mai dQ Jo wurde aufgrund der mündlichen Mitteilung im 
April do Jo vom zuständigen Landesschulinspektor Hofrat 
DroVOGELSINGER beim Stadtschulrat für Wien erstellto Wie 
sich nunmehr herausstellt 9 sind die in der .Anfragebeant­
wortung festgelegten Zahlen der Eröffnungsklassen durch 
ein Mißverständnis unrichtig 1rriedergegeben wordeuo Nach 
neuerlicher Rücksprache mit Landessct.ulinspektor Hofrat 
DroVOGELSINGER ist felgendes festzuhalten: 

Gemäß einer schriftlichen Meldung vom 
40 März 1976 beabsichtigt der Fonds der Wiener Kaufmafu-:l.8chaft 
an der Handelsakademie Wien 210' vier 10 Klassen und an der 
Handelsschule '~ien 21., acht 1.. Klassen im kommenden Schul~ 
jahr neu zu eröffneno Eine weitara scb.:ciftliche Meldung vom 
24.. Ju:ni, d.. h.. nach Erstellung der ersten AnfragebeantiA'ortung ~ 
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sieht nunmehr die Eröffnung von fünf ersten Klassen a.!l. der 
Handelsakad.emie Wien 21" und acht ersten Klassen an der 

Handelsschule \;iiel1 21., Vt)!.' 0 Durch eine telefon.isch erst in 

der Vorwoche durchgegebene Meldung beabsichtigt llunmehr der 
F'onds der Wiener Kaufmannschaft an der Handelsschule ~Jien 21 .. , 

neun 1 .. Klassen zu führen .. Diese Klassenai.'1zahl krum jedoch r:1it 
Beginn des ko~~enden Schuljabxes~ wie ebenfalls vom Fonds 
der 1,liener Kaufmannschaft telefonisch. dem Stadtschulrs.t für 
Wien mitgeteilt wurde, nur dann geführt -r,.~erden, '\'lenn am Nach­

mittag Räume des Bundesgyml.\asiums Wien 21", dem Fonds Dis zur· 
Fertigstell~~g des Zubaues zur Verfügung gestellt werden. Ein 

derartiger Antrag 'VJUrdc vom Fonds der Wiener Kaufma.nnschaft 

nach Herstellung des Einvernehmens m.it der Schuldirektio.n. des 
Gymnasit~ms gestellt, ist jedoch bis zum heutigen Tage im 
BUrldesministerium für Unterricht und Kunst nicht eingetroffen .. 

l,fie der Stadtsch1.llrat für Hien "'leiters bekannt­

gibt liegen mit Stiühtag 28 .. Hai '1976 folgende Schüleranmel­

dungen vor: 

An der HAK Wien 21: 
An der RAS Wien 21: 

474 angemeldet, 422 angetreten, 346 bestand.en 
208 angemeldet, 193 angetreten, '164 bestanden 

Durch die erst kürzlich erfolgte telefonische 
I"Iitteilung, fünf erste Klassen Handelsakademie und Iteun erste 

Klassen Handelsschule neu zu eröffnen, ist es dem Fonds hiemit 

möglich, alle Schüler, die die Aufnahmsprüfung an den Schulen 
in Wien. 21<>, bestanden hal)en, aufzunehmen, wobei jedoch übel' 
eine Zeit zu Schuljahresbeginn hinweg ein Raumprovisorium in 
Kauf gen.ommen ':;/erden muß ur.d darüberhinaus auch Klassen im 
Nachm.ittagsunt.erricht geführt 1J'!erden münsen~ ein,!; r1aßnabme, 
die bedauerlicherv,'eise EI.uf dem Sektor der Handelsakadem.ie u.nd 
Handelsschule ir. lrfien auch im Bereich dBr bestehenden Bundes­

schulen derzeit in Kauf genommen werden muß. 
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Trotz der nunmehr hohen Anzahl von ersten Kla.ssen, 
die an der Handelsakademie und Handelsschule Wien. 2'10' neu er­
öffnet werden, i'l~i.re es im Hinblick auf die gegebenen Schüler­
anmeldungen nicht lIlögl:i.ch, auch noch jene Schüler, die sich für 
die Bundeshandelsakademie und Bun.deshandelsschule Wien 22", 
Sta.dlauerstraße angemeldet haben, zu berücksichtigeno Die An:ID.el­

dungen an der Bt'ndeshandelsakademie und Bundeshandelsschule 
Wien 22o~ haben dazu geführt, daß sich der Stadtschulrat für 
Wien entschlossen hat~ neben der zunächst geplanten Eröffnung 
von z\vei Handelsschu.lklassen nunm.ehr drei Han.delsschulklassen 
neu zu eröffnen und daneben eine Klasse Handelsakademie. Die 
Schüleranmeldungen für den Schultyp Handelsaka.demie und Handels­
schuln in Wien rechtfertigen daher die Neuerrichtung einer Bun­
deshandelsa.kademie und Bundeshandelsschule 'lien 220 ~ vollends 
und stellen keineswegs eine Konkurrenz für den priv-aten Sch1.l1-
erhalter des }i1onds der Wiener Kaufmannschaften daro Wie schon 
in der ersten Anfragebeantwortung ausgeführt, ist die Schul­
besuchsquote im Bereich der kaufmännischen Lehranstalten in 
Wien mit 7,9 % \\'eit unter jenen von sonstigen Städten im Bundes­
gebieto Unter Beachtung der Zielsetzung der BUi."1desregierung"for­
cierter Ausbau des berufsbildenden Schulwesens" ist gerade dl2:r 

Ausbau des kaufmännischen Schulwesens in Wien vorrangig zu behan­
deln .. 

ad 2) 

Die Notwendigkeit zusätzlic~e AUS-Ausbildungsplätze 
im 22 .. Wiener Gerteindebezirk zu schaffen~ "lI'lurde bereits in der 
ersten Anfragebean.twortung festgehalten .. Derzeit sind Verhandlungen 

im Gange, um unter Mi twirl-rung der Gemeinde Wien eine rasche LÖs·lrrig 

für die Errichtung einer zweiten ArtS in Wien 220 in. die Wege zu 
leiten .. Es kann daher gerechnet l'lerden, daß bereits in Kürze der 
enormen Yohnbautätigkeit in 220 Wiener GemeiD.debezirk d.urch die 
Schaffung zusätzlicher Schülerausbildungsplätze Rechnung getragen 
werden kann. In der Zwischenzeit wurde jedoch seitens des Stadt-
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schulrates für Wien dafür vorgesorgt~ daß alle Aufnahms~lerber 
·aus dem 220 Bezirk für die Unterstufe einer AUS auch die Mög­
lichkeit für die Aufnahme geboten werden kann und zwar durch 
den Besuch einer in durchaus vertretbarer Entfernung liegenden 
Schule 0 Dies wäre für die Aufnahmsbewerber der Handelsakademie 
und Handelsschule Wien 220' ohne Eröffnung dieser Schule in 
Wien 220' StadlaueJ'straße jedenfalls nicht möglich gewesen., 
a.uch wenn diese bedeutend lr.'eitere Schulvwgc in Kauf genommen 
hätteno 

ad 3) 

Wie bereits in der ersten Anfragebeant .... :ortung 
ausgeführt, zeigt die dem Parlament seinerzeit zugegangene 
Ausgabe des Schulentwicklungsprogrammes die Notwendigkeit 
auf, im 210 und 220 Wiener Gemeindebezirk auf dem Schulsektor 
der kaufmännischen Lehranstalten zusätzlich nahezu 800 Ausbil­
dungsplätze neu zu schaffeno Die Neuerrichtung einer Bundes­
handelsakademie und Bundeshandelsschule Wien 220' entspricht 
daher den ausgewiesenen Intentionen des Schulentwicklungspro­
grammes, wie es vom Parlament zur Kenntnis genommen wurdeo 

/' ~ 

4 
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